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Jahrestagung des Vereins 
für Freikirchenforschung

25.-27. Mai 2018

Internationales Tagungszentrum Karimu
Burbach-Holzhausen

Die evangelischen Freikirchen bringen in die Geschich-

te des Verhältnisses von Christen und Juden überwie-

gend ein ambivalentes Erbe ein. Sie rechnen mit Gottes 

Handeln in der Geschichte, in einigen theologischen 

Ansätzen wird dafür auch nach geschichtlich greifba-

ren Entwicklungen gefragt, die das jüdische Volk sowie 

den Staat Israel betreffen. In historischen Bewährungs-

proben verhielten sie sich jedoch überwiegend und von 

Einzelpersönlichkeiten abgesehen systemkonform und 

erhoben ihre Stimme nicht für bedrohte jüdische Mit-

bürger. Heute gibt es sowohl Befürworter des christ-

lich-jüdischen Dialogs als auch der missionarischen 

Bezeugung Jesu Christi unter den Juden. 

 

70 Jahre nach Gründung des Staates Israel geht die 

Jahrestagung des VFF der Frage nach, welche ex-

pliziten „Israel-Theologien“ in Freikirchen vertreten 

werden, welche Bedeutung theologische Überlegungen, 

z.B. zum Verhältnis von Altem und Neuem Testament, 

für sie haben, und wie in freikirchlicher Theologie 

und Praxis das  Verhältnis der Christen zum jüdischen 

Volk, einschließlich der messianischen Juden, sowie 

zum Staat Israel bestimmt wird.

Wir freuen uns auf Ihre Tagungsanmeldung.  

Bitte melden Sie sich online an unter  

www.freikirchenforschung.de/anmeldung

oder schicken Sie Ihre Anmeldung an diese Adresse:

Geschäftsstelle VFF

Postfach 1163

64386 Erzhausen

Telefon 06150 – 976825

 

TAG U N G S KO S T E N

Komplettpaket Fr.-So. (2x Übernachtung/Frühstück, 

3x Mittagessen, 2x Abendessen, 1x Stehkaffee,  

2x Kaffee/Kuchen, Tagungsgebühr)

• Einzelzimmer Komfort			   € 175,-

• Einzelzimmer Low Budget		  € 145,-

• Doppelzimmer Komfort			  € 157,-

• Doppelzimmer Low Budget		  € 129,-

Komplettpaket Sa.-So. (1x Übernachtung/Frühstück, 

2x Mittagessen, 1x Abendessen, 1x Stehkaffee,  

1x Kaffee/Kuchen, Tagungsgebühr)

• Einzelzimmer Komfort			   € 104,-

• Einzelzimmer Low Budget		  €   89,-

• Doppelzimmer Komfort			  €   95,-

• Doppelzimmer Low Budget		  €   80,-

Tagesgast Sa. (1x Mittagessen, 1x Abendessen,  

1x Kaffee/Kuchen, Tagungsgebühr) 	 €   63,-

Tagesgast So. (1x Mittagessen, 1 x Stehkaffee,  

Tagungsgebühr) 		  	 €   48,-

Tagesgast Sa., So. (2x Mittagessen,  

1x Abendessen, 2x Kaffee/Kuchen,  

1x Stehkaffee, Tagungsgebühr)	 	 €   81,-

Anmelde-
schluss 
16. April 

Das Verhältnis 
der Freikirchen 
zum Judentum



TAG U N G S O RT

Internationales Tagungszentrum Karimu

Siegenweg 34

D- 57299 Burbach-Holzhausen

Tel.: 02736 449660

tagungszentrum-karimu.de

  

A N R E I S E :

 Mit dem Auto:

Das Tagungszentrum liegt an der A45, Ausfahrt 

Haiger-Burbach.

Auf dem Gelände stehen Ihnen ausreichend 	

gebührenfreie Parkplätze zur Verfügung.

Geben Sie in Ihrem Navigationsgerät bitte die Haus-

nummer 32 mit ein (Siegenweg 32).

 Mit dem Zug:

 Der Tagungsort ist mit der Bahn erreichbar. Ausstieg 

ist der Bahnhof Holzhausen (Kr. Siegen).

Von dort ist das Tagungshaus in ca. 5 Minuten Fuß-

weg erreichbar: Aus dem Bahnhof kommend linker-

hand die Straße Am Denkmal nehmen, die Schul-

straße überqueren und geradeaus die Straße Alte 

Siedlung bis zum Ende gehen. Dann links auf den 

Siegenweg einbiegen und bis zur Nummer 32 gehen.

FREITAG, 25. MAI 

	 18.15 	 Abendessen

	19.30 	 Mitgliederversammlung

SAMSTAG, 26. MAI 

	 8.00	 Frühstück 

	 9.00 	 Tagungseröffnung  

(Prof. Dr. Christoph Raedel, Gießen)

	 9.30 	 Der christlich-jüdische Dialog in  

evangelisch- freikirchlicher Perspektive  

(Prof. Dr. Dirk Sager, Elstal)

	10.30		 Pause 

	11.00	 Das Verhältnis der evangelikalen Bewegung 

nach 1945 zum Judentum  

(Dr. Gerhard Gronauer, Dinkelsbühl) 

	12.30 	 Mittagessen

		  Mittagspause, Nachmittagskaffee

	14.45	 Zum Selbstverständnis und der kirchlichen 

Selbstverortung der messianischen Juden  

(Dr. Hanna Rucks, Harpstedt)

	15.30 	 Konversion und Glaubensleben  

Messianischer Juden in Deutschland  

(PD Dr. Stephanie Pfister, Münster) 

		  anschl. Aussprache mit beiden Referentinnen

	16.30	 Pause 

	17.00	 Das Zeugnis der altlutherische Kirche unter 

den Juden (Prof. Dr. Volker Stolle, Mannheim)

	18.00	 Abendessen

	19.00	 Wandlungen in der Israel-Theologie der  

Evangelischen Marienschwesterschaft 

Darmstadt (Dr. Dirk Spornhauer, Raumland)

SONNTAG, 27. MAI

	 8.00	 Frühstück

	 9.00 	 Morgenandacht  

(Prof. Dr. Christoph Raedel, Gießen) 

	 9.30 	 Verwandt – ähnlich – ungleich? Die  

Adventisten und ihre jüdischen Geschwister 

(Dr. Johannes Hartlapp, Friedensau)  

	10.30 	 Pause 

	10.45 	 „Zum Fluch für die Nationen gesetzt“? Die 

Geschlossenen Brüder und ihr Verhältnis zum 

jüdischen Volk (Dr. Andreas Liese, Bielefeld) 

	 12.15	 Tagungsabschluss und Reisesegen  

(Prof. Dr. Christoph Raedel, Gießen) 

	12.30 	 Mittagessen 

TAG U N G S P RO G R A M M


